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Fehler machen sie alle

"Frankfurt schreibt" ruft im Februar zum Diktat

Wennschon oder wenn schon? Sitzen bleiben oder sitzenbleiben? Strasse oder Straße? Behende oder behände? Die
Zweifel sind groß.

"Wer nicht richtig schreibt, gerät unter Druck", behauptet die Stiftung Polytechnische Gesellschaft und lobt einen
Diktat-Wettbewerb aus. "Frankfurt schreibt" lautet das Motto, unter dem Schüler, Lehrer und Eltern ihre Rechtschreib- und
Grammatik-Kenntnisse offenbaren sollen. Sich selber und anderen. Jeweils zehn (Oberstufen-)Schüler, fünf Eltern und
zwei Lehrer pro teilnehmendem Gymnasium.

Der Tag der Wahrheit kommt am 28. Februar in der Musterschule. Neben der Musterschule machen weitere 14
Frankfurter Gymnasien mit. Auch einige Prominente, zum Beispiel Kulturdezernent Felix Semmelroth, lassen sich bei dem
Diktat prüfen, außerdem Juergen Boos, der Direktor der Buchmesse. Constanze Angermann vom HR wird den Text
diktieren, etwa eine halbe Stunde lang. Gleich darauf wird korrigiert und die Fehler werden gezählt. Wer am wenigsten
falsch geschrieben hat, gewinnt - "attraktive Preise" sind versprochen. Der Wettstreit wird von der an der Aktion beteiligten
Kulturwelle des Hessischen Rundfunks übertragen. Laut Ressortleiter Hans Sarkowicz sind Radiohörer sehr aufmerksam
und rufen auch mal morgens um 6.15 Uhr beim Sender an, wenn sie glauben, einen Fehler herausgehört zu haben.
Schon das Wort "selbständig" (alte Schreibweise) werde anders ausgesprochen, als "selbstständig", der alternativen
Schreibweise nach der Rechtschreibreform.

Mit dieser hat auch der Literaturprofessor Klaus Reichert von der Deutschen Akademie für Sprache und Dichtung
Probleme, wie er bei der Vorstellung sagte. Vor allem, wenn zwei Schreibweisen zugelassen sind. Von "Frankfurt
schreibt" sei er begeistert. Und froh, dass es vorher für die von den Schulen nominierten Teilnehmer Übungsdiktate und
Trainingsseminare gibt: "Sonst würde man wohl sein blaues Wunder erleben." Vor dem Showdown können alle per
Übungsblatt schreiben üben. (clau.)

BESSER SCHREIBEN

Sportlich, heiter und lehrreich soll die Ausscheidung beim großen Diktat-Wettbewerb sein, zu dem die Stiftung Polytechnische Gesellschaft
aufruft.

Neben den Gymnasien , die sich angemeldet haben, können auch andere teilnehmen, die mit dem Schreiben oder mit Sprache zu tun haben.

Was man wissen muss , steht auf www.frankfurt-schreibt.de.

Da findet sich auch , was vor dem Diktat geübt werden kann.
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